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Fasnetumzug in Warthausen
Wie bereits angekündigt findet am 01.02.2025 der zweite Fasnetsumzug, der „Gurrastoigsprung“ in Wart-
hausen statt. 

Umzugsbeginn wird um 15:33 Uhr sein. Die Umzugsstrecke wird vom Ortskern über die Kirchsteige zur Fest-
halle führen. Von 14:00 Uhr bis 19:00 Uhr wird es Straßensperrungen für den Bereich der Umzugsstrecke 
geben. Wir bitten Sie um Verständnis, dass während dieses Zeitraums keine Privatfahrzeuge den Veranstal-
tungsraum befahren können. Der Zugang zum Festgelände bei der Schule ist über die Wielandstraße sowie 
entlang des Friedhofs von der Schillerstraße her möglich. Auch der Zugang zum Friedhof wird nur einge-
schränkt möglich sein. 

Am Umzug werden 30 Maskengruppen sowie Musikgruppen teilnehmen. Außerdem freuen wir uns, dass 
die Kinder der Kindergärten und die Schüler der Sophie-La-Roche-Schule den Umzug mitgestalten werden.

Nach dem Fasnetsumzug wird es in 
der Festhalle ein kurzweiliges Pro-
gramm für Jung und Alt mit Kaf-
fee und Kuchen geben. Für das 
leibliche Wohl ist in der Festhalle 
und auf dem Festgelände, mit ver-
schiedene Essenständen gesorgt. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit 
in einem der drei Festzelten an der 
Schule zu feiern. 

Das Sicherheitskonzept und der 
Jugendschutz sind uns ein großes 
Anliegen. Alle Maßnahmen hier-
für, sowie und die Absperrungen 
rund um den Veranstaltungsraum 
wurden in enger Abstimmung mit 
den zuständigen Behörden und der 
Gemeinde ausgearbeitet. Sollte es 
dennoch zu ungeplanten Beein-
trächtigungen wie beispielsweise 
Lärm kommen, hoffen und bauen 
wir auf Ihr Verständnis.

Wir laden sie recht herzlich ein mit 
uns dieses freudige Ereignis zu fei-
ern!

Weiter Informationen zum Umzug 
finden sie unter: www.gurra.de
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Nachruf

Die Gemeinde Warthausen trauert um die ehemalige 
Mitarbeiterin

Frau Agathe Manz

die am 02.01.2025 im Alter von 91 Jahren verstorben 
ist. Frau Manz war von 1980 bis 2008 als Reinigungs-
kraft bei der Gemeinde Warthausen beschäftigt.

Wir nehmen Abschied von der Verstorbenen und dan-
ken ihr für ihre langjährigen Dienste für die Gemeinde 
Warthausen.

Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister

Veranstaltungen

Netzwerk für Generationen

Wollen Sie Warthausen mitgestalten?
Wie lebenswert ist Warthausen heute für alle Generationen?
Was macht unsere Gemeinde attraktiv?
Welche Ideen haben Sie?
Ihre Meinung ist gefragt!
Wann: Mittwoch, 12.02.2025,
 17.00 - ca. 19.30 Uhr
Ort: wird nach Anmeldeschluss bekannt gegeben
Als Teil des landesweiten Programms „Netzwerk für Gene-
rationen“ der Baden-Württemberg Stiftung haben wir die 
Möglichkeit, neue Impulse für ein lebendiges Warthausen 
zu setzen. Unterstützt werden wir dabei durch die Famili-
enForschung Baden-Württemberg.
Seien Sie dabei und melden Sie sich an!
Anmeldeschluss: 05.02.2025
Per E-Mail: michaela.ege@warthausen.de oder telefonisch
07351/5093-47
Für das leibliche Wohl ist gesorgt!

Amtliche Bekanntmachungen

Satzung über die Erhebung der Grund- und  
Gewerbesteuer der Gemeinde Warthausen  
(Hebesatzsatzung)

Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 
9 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württem-
berg in Verbindung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrund-
steuergesetzes für Baden-Württemberg und §§ 1, 4 und 

16 des Gewerbesteuergesetzes hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Warthausen am 04.11.2024 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 Steuererhebung
 (1)  Die Gemeinde Warthausen erhebt von dem in ihrem 

Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach 
den Vorschriften des Landesgrundsteuergesetzes 
für Baden-Württemberg.

 (2)  Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften 
des Gewerbesteuergesetzes von den stehenden 
Gewerbebetrieben mit Betriebsstätte in der Ge-
meinde Warthausen und den Reisegewerbebetrie-
ben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätigkeit in 
der Gemeinde Warthausen.

§ 2 Steuerhebesätze
 Die Hebesätze werden festgesetzt
 1. für die Grundsteuer
  a)  für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 

(Grundsteuer A) auf 320 v.H.,
  b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 280 v.H.,
 2. für die Gewerbesteuer auf 360 v.H.
 der Steuermessbeträge.   

§ 3 Geltungsdauer
  Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für 

das Kalenderjahr 2025.

§ 4 Grundsteuerkleinbeträge
  Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des 

Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg 
werden fällig

 a)  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn die-
ser 15 Euro nicht übersteigt;

 b)  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte 
ihres Jahresbetrags, wenn dieser 30 Euro nicht 
übersteigt.

§ 5 Inkrafttreten
  Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2025 in 

Kraft.

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder auf Grund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 und 5 GemO unbe-
achtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, 
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies 
gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Warthausen, 28.01.2025

gez. 
Wolfgang Jautz
Bürgermeister
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Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Farbschmierereien -  
Fußweg zum Wohngebiet Schloßgut

Entlang des Fußwegs von der Ortsmitte zum Schloss-
gut, kam es vergangene Woche erneut zu Vandalismus. 
Nach bisherigen Feststellungen wurden die rechtsradika-
len Verschmutzungen an dem Denkmal zwischen Freitag-
abend und Samstagmittag (24.01.25 / 25.01.25) verübt. 
Die Gemeinde hat eine Anzeige bei der Polizei erstattet. 
Wir bitten um Ihre Unterstützung, damit der oder die Täter 
für die Straftat belangt werden. Vermutungen gehen da-
hin, dass der oder die Täter im Wohngebiet „Schlossgut“ 
wohnhaft sind.
Solche Vorfälle sind nicht nur strafrechtlich relevant, son-
dern auch ein Angriff auf die demokratischen Werte unse-
rer Gesellschaft. Es ist wichtig, dass wir gemeinsam gegen 
solche Taten vorgehen.
Können Sie Hinweise zu dem genannten Vorfall geben, 
so kontaktieren Sie die Gemeinde: linder@warthausen.de  
oder unter 07351 5093-0

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 07
Der Mittagstisch findet im Tennisheim Warthausen statt.
Das Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben.
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per E-Mail an Gemeinde@Warthausen.
de von Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr.
Anmeldeschluss für Montag = Freitag 12 Uhr, Anmelde-
schluss für Freitag = Donnerstag 12 Uhr.

Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie 
sich bitte rechtzeitig bei Frau Ege.
Kennen Sie schon unsere Gutscheine? Diese können bei 
Frau Pfänder oder Frau Ege erworben werden und eignen 
sich hervorragend als Geschenk.

Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 10.02.2025
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Indisches Hähnchencurry in pikanter Soße mit Gemüse 
und Butterreis
1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Kaiserschmarren ohne Rosinen mit Apfelmuss, Zimtzucker 
und Schoko-Crunch
1.-1.3/7/9/10/e/g/

Freitag, 14.02.2025
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Schaschlik Topf vom Rind & Schwein mit Gemüse, Kartof-
feln und kl. Brötchen
1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Nudelpfanne in geschmortem Ratatouille Gemüse, Kräu-
tern und Parmesan
1.-1.3/7/9/10/e/g/

Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Ha-
fer 2.) Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja
7.) Laktose 8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) 
Sesam 12.) Sulfit 13.) Lupinen 14.) Weichtiere
Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacksverstärker c.) An-
tioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungsstoff f.) 
Geschwefelt
g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chininhaltig j.) Ge-
schwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

Sophie-La-Roche-Schule

Anmeldung der Schulanfänger

Schulanmeldung für die zukünftigen Schüler der ersten 
Klasse
20.02.2025
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Wielandstr. 11
88447 Warthausen

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr 
Altersabteilung

Wir treffen uns am Mittwoch, den 5.02.25 um 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus.

Jugendfeuerwehr 
Sicher und stark –  
Unsere Kampagne für mehr Brandschutz

Die Jugendfeuerwehr Warthausen startet das neue Jahr 
mit einer wichtigen Kampagne: „Sicher und stark – Der 
Weg zu mehr Brandschutz.“
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Die Fakten sind eindeutig: Im Jahr 2023 gab es in Ba-
den-Württemberg insgesamt 133.994 Einsätze der Feuer-
wehren, darunter 20.000 Brandeinsätze.
Das ist eine hohe Zahl, und viele dieser Brände hätten ver-
hindert werden können.
Unsere Kampagne zeigt Ihnen praktische Tipps, spannen-
de Einblicke in die Arbeit der Feuerwehr und wie Sie aktiv 
zum Brandschutz beitragen können.
In den nächsten Wochen werden wir hierzu Informationen 
im Mitteilungsblatt veröffentlichen. Seien Sie gespannt.
Unterstützen Sie unsere Jugendfeuerwehr auf Instagram 
unter jfwarthausen oder kontaktieren Sie uns für weitere 
Infos. Auch hier finden Sie Informationen zu unserer Kam-
pagne.

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evangelisches Pfarramt:
Martin-Luther-Str. 6
88447 Warthausen

Telefon 07351 - 13 9 14
E-Mail: Pfarramt.Warthausen@elkw.de
gemeindebuero.warthausen@elkw.de
Bankverbindung für Spenden:
Evang. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE73 6545 0070 0000 2600 22
Bitte Spendenzweck nicht vergessen.

Kirchliche Nachrichten

Vertretungspfarrerin: Margit Bleher, Tel. 07351-4292542; 
Dekanatamt.Biberach.Referentin@elkw.de
Ansprechperson Bestattungen: Pfarrer Gunther Wruck, 
Tel. 07351-3001000; gunther.wruck@elkw.de

Wochenspruch:
Es werde kommen von Osten und von Westen, von Norden 
und von Süden, die zu Tisch sitzen werden im Reich Gottes.
Lukas 13, 29

Sonntag, 2. Februar 2025
09:30 Uhr Gottesdienst Warthausen, BGZ; 
 Dekan Matthias Krack
 Anschließend herzliche Einladung zum Kirchen-

kaffee!
11:00 Uhr Gottesdienst Attenweiler; Dekan Matthias Krack

Aus der Kirchengemeinde

Gottesdienste
Dekan Matthias Krack wird am Sonntag, 2. Februar um 
9:30 Uhr den Gottesdienst im Bodelschwingh-Gemeinde-
zentrum in Warthausen gestalten. Im Anschluss sind alle 
ganz herzlich zum Kirchenkaffee eingeladen. Dekan Krack 
wird dann auch gemeinsam mit dem Posaunenchor den 
Gottesdienst um 11 Uhr in Attenweiler feiern.
 
Vorbereitung WELTGEBETSTAG 2025
Herzliche Einladung an alle Interessierten aus der Umge-
bung, bei der Vorbereitung zum Weltgebetstag mitzuwirken: 
Am Montag, 3. Februar um 19.00 Uhr ist das ökumenische 
Vorbereitungstreffen im Heggelinhaus Warthausen.
Christinnen der Cookinseln - einer Inselgruppe im Südpa-
zifik, viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt - laden 
ein, ihre positive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit uns. Der ökumenische 
Gottesdienst zum Weltgebetstag 2025 findet am 7. März 
um 18.30 Uhr in der katholischen Pfarrkirche St. Johannes 
Ev. in Warthausen statt.

Kath. Pfarramt:
Pfarrer Wunibald Reutlinger
Heggelinstr. 3, 88447 Warthausen
Tel. (07351)72380, Fax (07351) 76535
E-Mail: StJohannes.Warthausen@drs.de

Homepage: http://stjohannes-warthausen.drs.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 11.00, Mi. 16.00 – 18.00
Bankverbindung für Spenden:
Kath. Kirchengemeinde Warthausen
IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64
Bitte Spendenzweck angeben!

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Freitag, 31.01.2025
Friedhof Birkenhard
14.00 Uhr Trauerfeier; 
 anschl. Urnenbeisetzung von † Franz Groß
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Walter Mummert
 † Theresia und Alfred Schlanser
 † nach Meinung
 
Sonntag, 02.02.2025
Pfarrkirche Warthausen
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kerzenweihe und  

Blasiussegen
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kerzenweihe und  

Blasiussegen
 
Montag, 03.02.2025
Pfarrkirche Warthausen
07.45 Uhr Schülermesse mit Blasiussegen
Gemeindehaus Birkenhard
20.00 Uhr Taizé-Gebet
 
Mittwoch, 05.02.2025
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
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Donnerstag, 06.02.2025
Gemeindehaus Oberhöfen
09.00 Uhr Eucharistiefeier
St. Maria Birkenhard
10.30 Uhr Auftanken für Senioren
Pfarrkirche Warthausen
19.15 Uhr Prayersession
 
Freitag, 07.02.2025
Pfarrkirche Warthausen
11.00 Uhr Trauerfeier für +Jakob Lang; anschl. Urnenbei-

setzung auf dem FriedWald in Biberach
ab 17.00 Uhr Eucharistische Nachtanbetung
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Diana Geiger
 † nach Meinung
 
Pfarrbüro geschlossen!
Am Montag, den 3. Februar ist das Pfarrbüro wegen Fort-
bildung geschlossen.
 
Taizé-Gebet
Herzliche Einladung zum letzten Treffen, an alle, die diese 
Form des Gebetes mögen. Wiederholende Gesänge, Bibel-
worte und Stille sind die wesentlichen Elemente von Taizé.
Wir treffen uns am Montag, 3. Februar um 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Birkenhard, Dauer ca 60 Min.
 

WELTGEBETSTAG 
der Frauen 2025
Christinnen der Cookin-
seln - einer Inselgruppe 
im Südpazifik, viele, viele 

tausend Kilometer von uns entfernt - laden ein, ihre positi-
ve Sichtweise zu teilen: wir sind „wunderbar geschaffen!“ 
und die Schöpfung mit uns.
Der ökumenische Gottesdienst zum Weltgebetstag der 
Frauen findet am 7. März um 18.30 Uhr in der katholischen 
Pfarrkirche St. Johannes Ev. Warthausen statt.
Herzliche Einladung an alle Interessierten aus der Umge-
bung, bei der Vorbereitung mitzuwirken:
Montag, 3. Februar um 19.00 Uhr Ökumenisches Vor-
bereitungstreffen im Heggelinhaus Warthausen.
 

 „Mitten aus dem Leben“ Veranstaltungs-
reihe über Leben, Tod und Hoffnung
Donnerstag 06. Februar 2024
Lesung - im DA-ZWISCHEN leben
Wenn ein geliebter, nahestehender Mensch 
stirbt, sterben auch die Ideen und Pers-

pektiven, die wir gemeinsam mit diesem Menschen ge-
teilt haben.
Wir befinden uns in einem „DA-ZWISCHEN“, das nicht 
mehr so ist wie es vorher war und in dem wir zugleich noch 
nicht wissen, was danach kommen wird. Ein „DA-ZWI-
SCHEN“, das oft sehr schwer auszuhalten ist. Wie lange 
dauert es? Wo führt es hin? Was hilft in dieser Zeit der 
Trauer mit all ihren Facetten?
Silke Szymura-Laux, heute Bestatterin, freie Trauerredne-
rin, Trauerbegleiterin und Buchautorin hat es selbst erlebt. 
2013 verstarb ihr damaliger Lebensgefährte auf einer ge-
meinsamen Nepalreise.
An diesem Abend wird Silke Symura-Laux von ihren Erfah-
rungen erzählen, gerahmt durch ausgewählte Texte aus ih-

ren Büchern. Sie wird davon berichten, was ihr persönlich
beim Weitergehen geholfen hat. Im Anschluss laden wir 
zum Austausch ein.
Donnerstag, 06. Februar 2025, 19.00 Uhr
kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstr. 6, 88416 
Ochsenhausen
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Eintritt ist frei – Spen-
den sind erwünscht.
Veranstalter: Kontaktstelle Trauer Dekanate und Caritas 
Biberach - Saulgau in Kooperation mit AGUS - Biberach, 
keb Biberach-Saulgau, KonTiki Biberach, vhs Biberach
 
Auftanken in der Marienkirche in Birkenhard
Herzliche Einladung an alle Senioren unserer Gemeinde.
Seit Dezember 2022 gibt es nun schon diese Begegnung 
in der Marienkirche. Die Gäste aus der Tagespflege und 
die Senioren aus der Gemeinde treffen sich für ca 30 Mi-
nuten zum Auftanken. Das ist kostenlos, aber nicht um-
sonst. Wir haben Freude aneinander und miteinander; wir 
singen zusammen und haben immer ein Thema, passend 
zum Jahreskreis der Kirche, und die Atmosphäre ist ent-
spannt und fröhlich.
Die Termine wechseln zwischen Montag und Donnerstag. 
Die nächsten Termine sind: Donnerstag, 6. Februar, Mon-
tag, 10. März und Donnerstag, 3. April um 10.30 Uhr.
 
Eucharistische Nachtanbetung in der St. Johannes Kir-
che in Warthausen
Sehnen Sie sich nach Ruhe und Geborgenheit?
Dann ruhen Sie sich doch ein wenig in Jesu Gegenwart 
aus bei der eucharistischen Nachtanbetung am Freitag,  
7. Februar von 17 Uhr bis zum Samstagmorgen um 8 Uhr.
Hier dürfen Sie in der Gegenwart Jesu verweilen und IHM 
alles erzählen, was Ihnen auf dem Herzen liegt - IHN wirken 
lassen - und dann beschenkt wieder nach Hause gehen. 
Er wartet auf Sie!
 
Januar-Sitzung des KGR
Der KGR reflektierte die vielfältigen Aktivitäten in der Ad-
vents- und Weihnachtszeit und dankte allen, die hier aktiv 
waren. Angedacht wurden bereits das Glaubensseminar 
(Montage in der Fastenzeit) und der Festakt „750 Jahre 
Pfarrei Warthausen“ (26. März, 19.30 Uhr), sowie die Pla-
nung für das erste Halbjahr wurde konkretisiert. Zudem 
wurde über die ersten Überlegungen im Zukunftsausschuss 
zur künftigen Nutzung nicht sakraler Gebäude berichtet.
 
„Du führst mich hinaus ins Weite“ - Informationsabend 
zu geistlichem Weg in der Fastenzeit
Die Dekanate Biberach und Saulgau laden in der kom-
menden Fastenzeit herzlich zu „Exerzitien im Alltag“ ein. 
Exerzitien sind „geistliche Übungen“, die uns inspirieren 
wollen, Gottes Gegenwart und Wirken im eigenen Leben 
auf die Spur zu kommen. Impulse, Stille, Gebet, Musik und 
Kreatives sind Elemente dieser vierwöchigen Exerzitien. 
Sie stehen unter dem Leitwort „Du führst mich hinaus ins 
Weite“. Beginn ist am Montag, 10.03.2024 um 19.30 Uhr 
im DGH Renhardsweiler. Die begleitenden Wochentref-
fen finden am 17.03., 24.03., 31.03. und 07.04.2025 um  
19.30 Uhr statt. Hier bekommen Sie Impulse und neues 
Material für die tägliche Gebetszeit zuhause und Raum zum 
Austausch in der Gruppe. Außerdem hat jede/r die Mög-
lichkeit zu Einzelgesprächen mit dem Kursleiter Björn Held 
(Dekanatsreferent, geistlicher Begleiter) oder Schwester Ur-
sula Hedrich (Klinikseelsorgerin, geistliche Begleiterin). Der 
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Kurs richtet sich an alle, die neue Impulse und Anregungen 
für ihren Glauben suchen. Am 10.02.2025 findet um 19.30 
Uhr ein Informationsabend im DGH Renhardsweiler 
(Steinbronner Kirchweg 2) statt, an dem Ihnen alles We-
sentliche erklärt wird. Die Anmeldung zum Exerzitienweg 
ist bis 05.03.2025 beim Dekanat unter dekanat.biberach@
drs.de oder 07351/8095-400 (max. 18 Personen) möglich. 
Der TN-Beitrag ist 10 €. Für weitere Infos können Sie sich 
gerne an Björn Held (bjoern.held@drs.de oder 07351/8095-
400) wenden.
 
Bitte um Kerzenspenden
Am Fest Maria Lichtmess (2. Februar) werden alle Kerzen 
gesegnet, die während des Jahres bei den Gottesdiens-
ten gebraucht werden. In vielen Gemeinden ist es ein fes-
ter Brauch, dass aus diesem Anlass Gemeindemitglieder 
Kerzen spenden. Auch wir bitten um eine Kerzenspende.
Am Kircheneingang liegen in beiden Kirchen (vom 31. Ja-
nuar bis Sonntag, den 8. Februar) Kerzen auf. Daneben 
steht ein Opferstock, in den sie Ihre Kerzenspende hinein-
legen können oder überweisen an Kath. Kirchengemeinde 
Warthausen IBAN: DE90 6545 0070 0000 0059 64, Verwen-
dungszweck: Kerzenspende.
Die Kerzen kosten zwischen 5,- und 15,- €.

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Hoffreunde Angele unterstützen  
DRK-Glücksmomente

Bereits zum dritten Mal haben die Hoffreunde vom Hof 
Angele in Warthausen ein Spendenevent zugunsten ge-
meinnütziger Organisationen ausgerichtet. In diesem Jahr 
sammelten sie 7.100 Euro und übergaben vor Kurzem den 
Spendenscheck an das DRK-Projekt „Glücksmomente“. 
Dadurch tragen die Hoffreunde dazu bei, schwer kranken 
Menschen einen letzten Herzenswunsch zu erfüllen.
Das Event fand unter dem Motto „Jeder bringt und macht, 
was er kann“ statt. Rund 60 engagierte Helferinnen und 
Helfer trugen mit kreativen Angeboten zum Erfolg der Ver-
anstaltung bei. Besucherinnen und Besucher erfreuten sich 
unter anderem an Ponyreiten, einer Tombola sowie einer 
breiten Auswahl an Speisen und Getränken.

Offizielle Übergabe des Spendenschecks (von links):  
Conny Weber (Kreissozialleitung DRK Biberach), Patrick 
Lemli und Silvia Heinrich (Ehrenamtliche Glücksmomente),  

Conny Strecker, Philipp Angele, Biggi Angele, Valerie 
Schmidt, Sabrina Hörnle, Jasmin Strecker und Franziska 
Unger (Hof Angele).
Foto: DRK BC

Förderverein Freibad Warthausen

Mitgliederversammlung des  
Förderverein Freibad Warthausen e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung Förderverein Frei-
bad Warthausen e.V. am 24. März 2025 um 20:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Warthausen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorstandschaft
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu Punkt 2 – 4
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Wahlen
8. Anträge und Verschiedenes
Anträge zu Punkt 8 müssen bis spätestens 10.03.2025 
schriftlich beim Vorstand eingegangen sein.
- Änderungen vorbehalten –

Förderverein Pflegezentrum
Schlosspark Warthausen

Konzert zum Jahresauftakt und weitere Termine  
im Februar
Gleich zu Beginn des neuen Jahres konnten die Bewohner-
innen und Bewohner ein erstes Konzert genießen, dass vom 
Kirchenchor Warthausen am 12. Januar 2025 ausgerichtet 
wurde. Hierbei kamen bekannte und weniger bekannte Lie-
der aus dem Liedgut des Chors zur Aufführung, auch noch 
weihnachtliche Weisen zum Ausklang der Weihnachtszeit.
Unter Leitung von Johannes Suhm konnte der Chor mit 
seinen vielfältigen Liedern die anwesenden Bewohner und 
einige Gäste an diesem Sonntagnachmittag erfreuen.

Für den Februar hat der Förderverein folgendes Programm 
zusammengestellt, um die Bewohnerinnen und Bewohner 
des Pflegezentrum Schlosspark durch den Monat zu be-
gleiten:
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Ausfahrten Mi., 12.02.25, 14:45 Uhr  
 Mi., 26.02.25, 14:45 Uhr 
Gottesdienste Do., 13.02.25, 10:00 Uhr (kath.)
 Do., 20.02.25, 09:50 Uhr (evang.)
Feste     Do., 27.02.25, 14:30 Uhr 
Närrisches Treiben - wir freuen uns auf die „Risstal Gurra“ 
Schwäb. Stunde  Fr., 28.02.25, 10:00 Uhr mit Ulrich 

Schneider
Die Gottesdienste finden im Gastraum des „Wack’ren 
Schwaben“ statt. Gäste sind hierzu herzlich eingeladen.
Helferinnen und Helfer heißen wir, wie immer herzlich will-
kommen.

KLJB Birkenhard

Kinderfasnet
Hallo Birkenharder,
wir die KLJB Birkenhard veranstalten dieses Jahr am 
16.02.24  von 15 bis 16:30 Uhr wieder eine Kinderfasnet 
im Gemeindehaus in Birkenhard. Alle Kinder im Alter von 
4-10 Jahren sind herzlichst eingeladen zu kommen. Es 
erwartet euch ein fröhliches und buntes Programm, das 
sicherlich für jede Menge Spaß und gute Laune sorgen 
wird. Bringt eure Freunde und Geschwister mit und lasst 
uns gemeinsam eine tolle Zeit haben. 
Bei Rückfragen könnt ihr euch gerne unter kljb.birkenhard@
gmx.de bei uns melden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 

Liederkranz

Chorprobe am Freitag in Birkenhard
Die Chorprobe am Freitag, 31.01.2025, 20:00 Uhr findet in 
Birkenhard im ehemaligen Kindergarten in der Schul-
straße statt.

Musikverein Warthausen

- Voranzeige Dorffasnet – 
Fasnetsfreunde aufgepasst!
Bald findet in Warthausen in der Festhalle wieder die Dorf-
fasnet statt.
Termin: Samstag, 01.03.2025, 20.00 Uhr
Motto:  „In Warthausen nimmt`s kein End – Die Fasnet 

ruft ins DisneyLänd!“
Veranstalter: Musikverein Warthausen

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Klaua – Hora – Knurra d´Risstal – Gurra
Am kommenden Wochenende steht unser Gurrastoigs-
prung an!
Beginn des Aufbaus ist:Donnerstag, 17:00 Uhr in der Turn- 
und Festhalle (Aufbau/Deko)
Freitag, 8:00 Uhr auf dem Festgelände (Aufbau Zelte)
Über eure Arbeitseinsätze wurdet ihr im Vorfeld von den 
Bereichsverantwortlichen informiert. 
Die könnt ihr auch kontaktieren, wenn ihr noch Fragen habt.

Schulförderverein
Sophie-La-Roche-Schule
Warthausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Schulfördervereins der Sophie-La-Roche-Grund-
schule Warthausen e.V.
Hiermit laden wir Sie ganz herzlich zur diesjährigen Jah-
reshauptversammlung des Schulfördervereins der So-
phie-La-Roche- Grundschule Warthausen e.V. ein.
Diese findet am Donnerstag den 13. Februar 2025 um 20 Uhr  
in der Schulmensa der Sophie-La-Roche-Grundschule 
(Wielandstraße 11 in Warthausen) statt.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
• Begrüßung
• Bericht der 1. Vorsitzenden
• Kassenbericht
• Bericht der Kassiererin
• Entlastung des Vorstandes
• Anträge & Verschiedenes
Anträge bitten wir schriftlich spätestens 7 Tage vor der Sit-
zung bei der 1. Vorsitzenden, Frau Nadine Mechnig-Wet-
terau, schriftlich einzureichen.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und auf nette 
Gespräche mit Ihnen.
Mit freundlichen Grüßen
 Ihr Schulförderverein

Schützenverein Birkenhard

Generalversammlung 2025
Herzliche Einladung mit der Bitte um zahlreiche Teilnahme 
zur Generalversammlung am Freitag, den 07.02.2025 um 
19:00 Uhr, im Schützenhaus. Im Anschluss der General-
versammlung findet die Siegerehrung der Vereinsmeister-
schaften statt.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Geschäftsbericht 2024
 4. Bericht Jugend
 5. Sportbericht
 6. Kassenbericht
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Aussprache zu Punkt 3 - 7
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Wahlen / Bestätigungen
11. Anträge und Verschiedenes
Abstimmung: Umsetzung elektronischer Schießanlagen 
im 10m Stand - Änderungen vorbehalten - Schützenverein 
Birkenhard 1924 e.V.Die Vorstandschaft

Seniorenstammtisch im Schützenhaus
Wie immer wollen wir uns auch dieses Mal am ersten Diens-
tag im Monat (04.02.2025) ab 14:00 Uhr im Schützenhaus 
Birkenhard zum Seniorenstammtisch treffen. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten.
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SV Birkenhard

Gesundheit und Bewegung beim  
Sportverein Birkenhard  
Wer seine Fitness und Belastbarkeit langfristig erhalten 
möchte, kann ab Anfang Februar in die Standardkurse der 
Gesundheitssportabteilung einsteigen. Diese Kurse dauern 
bis Mitte Juli und gewährleisten ein kontinuierliches Trai-
ning. Ausgerichtet auf die unterschiedlichen Alters- und 
Belastungsstufen wird am Mittwoch- und Freitagvormittag 
in 7 verschiedenen Gruppen ein ausgewogenes Gymnas-
tikprogramm angeboten. Dabei sind die Bereiche Fitness in 
reinen Frauengruppen und in gemischten Gruppen vertre-
ten. Für ältere Menschen, die nicht auf der Gymnastikmatte 
sondern lieber am Stuhl trainieren, werden zwei separate 
Gruppen angeboten.  
Ebenfalls neu starten die Qigong und Taiji- Gruppen. Das 
Training findet am Montagabend oder Dienstagvormittag 
statt.
Alle Angebote sind ZPP-zertifiziert und können bei erfolg-
reicher Teilnahme von den Krankenkassen anteilig erstat-
tet werden.
Weitere Infos und die Anmeldung sind direkt auf der Home-
page des Vereins zu finden.
www.sv-birkenhard.de
Telefonische Auskunft bei Ingo Rembach 07351 80181

Neue Kurse für Männergesundheit
Am 25. 02. beginnt das Beckenbodentraining für Män-
ner. Durch die Veränderung des Hormonspiegels und dem 
Wachstum der Prostata läuft manches anders! Ein gezieltes 
Training der Beckenbodenmuskulatur fördert die Durchblu-
tung und die Elastizität der Organe. Verspannungen können 
sich lösen und eine differenzierte Wahrnehmung hilft, die 
Funktionen detailliert anzusteuern. Sollte eine OP im Raum 
stehen, macht es Sinn, bereits vorher zu üben.
Der Kurs dauert 6 Wochen und vermittelt neben prakti-
schem Üben viel Hintergrundwissen. Männer bis Jahrgang 
1950 trainieren jeweils dienstags um 10:30 Uhr, die Gruppe 
„Ü1950“ trifft sich um 11:30 Uhr.
Anmeldung auf der Homepage des Vereins:
www.sv-birkenhard.de
Telefonische Auskunft bei Ingo Rembach 07351 80181

TSV Warthausen

Abteilung Tischtennis
Warthausen verliert gegen den Meisterschaftsfavorit 
der Landesklasse
Leider konnten zwei unserer Spieler gegen die Spitzen-
mannschaft aus Baindt nicht antreten, aber die Rumpf-
mannschaft gab sich trotzdem nicht geschlagen. Mit etwas 
Matchglück wäre sogar ein Punktgewinn möglich gewesen, 
aber letztendlich siegte die Gästemannschaft nicht unver-
dient mit 9:4. Die Punkte für Warthausen holte Schmid, 
Timo Reichle, Berg (2) und das Doppel Berg/Laub.
Bei der Jugend U14 dagegen holten wir einen auch in der 
Höhe verdienten 9:1 Sieg gegen die TSG Benzingen. Mend-
la gab in 3 Spielen nur einen Satz ab, auch Tomeit siegte 
3fach, musste aber einmal in den fünften Satz. Das Doppel 
der beiden ging auch souverän an Warthausen. Die beiden 
weiteren Punkte zum Sieg holte Bammert.

Am 01.02.2025 finden folgende Spiele statt:
10:00 Jugend 1 - SV Rißegg
10:00 TSV Laupheim - Jugend U14 I
11:00 ASV Otterswang - Jugend U19 II
18:00 TG Biberach - Herren III
19:00 TSV Meckenbeuren - Herren I
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter 
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden.

Abteilung Turnen 
TSV Warthausen Turnen  - Kinderfasnet 2025
Wir feiern Kinderfasnet und du bist ganz herzlich Einge-
laden.
Am Sonntag, den 09.02.2025, ab 14:00 Uhr  - 16:30 Uhr 
in der Fest- und Turnhalle Warthausen.

Gewerbeverein Warthausen  
im Bund der Selbständigen e.V.

Gewerbeverein beim Narrensprung:  
Stand mit Glücksrad und Waffeln
Beim Narrensprung am 01. Februar 2025 sind auch wir 
vom Gewerbeverein Warthausen mit dabei! Ihr findet un-
seren Stand am oberen Ende der Kirchensteige.
Für die Kinder gibt es ein Glücksrad mit tollen Gewinnen, 
die von unseren Mitgliedsunternehmen bereitgestellt wur-
den. Außerdem bieten wir eine kleine Auswahl an Geträn-
ken und frisch gebackenen Waffeln an.
Der gesamte Erlös unseres Standes wird  gespendet – wir 
freuen uns über euren Besuch und eure Unterstützung!
Euer Gewerbeverein Warthausen

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Familienaktion des Kreisforstamts  -  
Familienaktion mit Führung durch den Wald bei 
Dämmerung
Was machen die Waldtiere eigentlich abends, wenn die 
Menschen sich in ihre Häuser zurückziehen? Dieser Fra-
ge geht das Kreisforstamt bei der nächsten Familienaktion 
am Freitag, 14. Februar, auf den Grund. Dabei begeben 
sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zur Dämmerung 
zwischen 17 und 19 Uhr in den Wald. Bitte Lampen und 
Blinkschuhe zu Hause lassen, die Augen gewöhnen sich 
an das weniger werdende Licht.
Treffpunkt ist beim Spielplatz Winterreute. Die kostenlose 
Veranstaltung ist für Erwachsene und für Kinder von sechs 
bis zwölf Jahren geeignet, jüngere Geschwister sind auch 
willkommen. Da die Wege verlassen werden, sollte mög-
lichst auf Kinderwagen verzichtet werden. Für eine bessere 
Planung bittet das Kreisforstamt um Anmeldung per E-Mail 
an waldpaedagogik@biberach.de.
Nach der Anmeldung erhalten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer einen Link zur genauen Position des Treffpunkts.
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Theoretische Grundlagen und praktische  
Techniken: Seminartag zum Obstbaumschnitt  
im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürnbach
Die Obst- und Gartenbauakademie Biberach (OGAB) 
lädt für Freitag, 14. Februar 2025, zu einem Seminartag 
zum Schneiden von Obstbäumen ein. Der Kurs findet von  
9 bis 16 Uhr im Oberschwäbischen Museumsdorf Kürn-
bach statt und bietet eine umfassende Einführung in die 
Kunst des Baumschnitts.
Unter der fachkundigen Anleitung von Diplom-Ingenieur 
Landschaftsarchitekt (FH) Alexander Ego und Gärtner-
meister Michael Ege lernen die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sowohl theoretische Grundlagen als auch prakti-
sche Techniken. Der Vormittag widmet sich der Theorie, 
einschließlich der Wachstums- und Schnittgesetze sowie 
der korrekten Pflanzung von Jungbäumen. Am Nachmittag 
steht die praktische Anwendung im Fokus, mit Übungen 
zum Schnitt an Jung- und Altbäumen, Hochstämmen und 
Neupflanzungen. Am Beispiel der Obstbaumpflanzungen 
im Museumsdorf Kürnbach wird verdeutlicht, welche Be-
deutung der Streuobstbau für den Erhalt des Landschafts-
bilds und den Schutz der Umwelt einnimmt.
Die Teilnahmegebühr beträgt 60 Euro pro Person und be-
inhaltet das Mittagessen. Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sollten wetterfeste Kleidung tragen; Werkzeug wird gestellt. 
Interessierte können sich bis Freitag, 7. Februar 2025, 12 Uhr,  
unter www.museumsdorf-kuernbach.de/Obstbaumschnitt 
oder telefonisch unter 07351 52-6178 anmelden.

Das Landratsamt – Landwirtschaftsamt informiert: 
Fristen für Stickstoffbodenproben 2025 
(Nmin-Untersuchung) starten 
Stickstoff ist teuer, deswegen sollte er zur Düngung genau 
bemessen werden. Und: Wird zu viel gedüngt, besteht die 
Gefahr, dass Nitrat ins Grundwasser gelangt. Bei Nährstoff-
mangel hingegen kann es zu Ertragseinbußen kommen. 
Deshalb ist es wichtig zu wissen, wie viel Stickstoff im 
Boden vorhanden ist, bevor gedüngt wird. Der Stickstoff-
gehalt im Boden wird durch die Witterung im Winter, die 
Bodenverhältnisse und die Vorfrucht beeinflusst. Um zu-
verlässige Informationen über die Stickstoffversorgung zu 
erhalten, ist eine Untersuchung über den im Boden bereits 
mineralisierten Stickstoff notwendig (Nmin-Untersuchung).
Laut Düngeverordnung sind der Betriebsinhaber bezie-
hungsweise die Betriebsinhaberin vor dem Düngen dazu 
verpflichtet, für jede Bewirtschaftungseinheit den Dünge-
bedarf zu berechnen. Die Düngebedarfsberechnung erfolgt 
am besten anhand der Werte der eigenen Nmin-Proben. 
Daher empfiehlt das Landwirtschaftsamt allen Landwirten, 
Nmin-Proben zu ziehen oder ziehen zu lassen.
Für Landwirte, deren Flächen in Wasserschutzgebieten 
ausgleichsberechtigt sind, ist das Ziehen der Bodenproben 
Pflicht. Kann ein Landwirt bei einer Kontrolle keine Probeer-
gebnisse vorlegen, wird die SchALVO-Ausgleichsleistung 
nicht gewährt.
Seit 2021 ist eine Bodenprobe zur Ermittlung des im Boden 
verfügbaren Stickstoffs außerdem in Nitratgebieten nach  
§ 13a DüV („rote Gebiete“) vorgeschrieben. Die Probenah-
me ist für jeden Schlag beziehungsweise jede Bewirtschaf-
tungseinheit vorgeschrieben, außer auf Grünland, Dauer-
grünland und mehrschnittigem Feldfutter. Die Abgrenzung 
der „roten Gebiete“ hat sich zum 6. Dezember 2022 ge-
ändert. Die aktuelle Abgrenzung kann über www.lel-maps.
de à Pflanzliche Erzeugung à Nitratgebiete / Eutrophierte 
Gebiete eingesehen werden.

Das beauftragte Labor liefert dem Landwirt mit dem Er-
gebnis eine Düngebedarfsberechnung.
Der Probenahmezeitraum ist begrenzt. Die Beprobung der 
Winterungen ist vom 1. Februar bis 30. April, der Somme-
rungen vom 15. Februar bis 30. April., von Kartoffeln vom 
15. Februar bis 15. Juni und von Mais vom 15. März bis 30. 
Juni möglich. Es ist darauf zu achten, dass die Bodenprobe 
erst kurz vor der ersten Düngungsmaßnahme gezogen wird. 
In Wasserschutzgebieten ist bei Mais die späte Nmin-Me-
thode im Vier-Blatt-Stadium des Mais vorgeschrieben, der 
Beprobungszeitraum ist hier vom 30. April bis zum 30. Juni.
An folgenden Sammelstellen können die Proben abgege-
ben werden:
• �Biberach, Laupheim, Riedlingen, Uttenweiler und Erolz-

heim: bei der jeweiligen BayWa AG;
• Reinstetten: beim Raiffeisen Lagerhaus;
• Unteressendorf: BAG;
• �Schemmerhofen: Landwirtschaftliches Lagerhaus Pap-

pelau;
• Füramoos: Franz Hörnle;
• Bonlanden: Anton Ziesel;
• Dunzenhausen: Rupert Härle;
• Neufra: Peter Baisch;
• Obermarchtal: Norbert Munding;
• Hausen o. U.: Wolfgang Rommel;
• Machtolsheim: Labor Dr. Lehle.
 
Das Labor Dr. Jans nimmt nicht mehr am NID teil. Es kön-
nen hier keine Nmin-Proben mehr abgegeben werden.
Unter www.duengung-bw.de können die NID-Bögen online 
ausgefüllt und die Düngebedarfsberechnung durchgeführt 
werden. Außerdem gibt es hier weitere Informationen zur 
Nmin-Probenahme, Düngebedarfsberechnung und Dün-
geverordnung.
Werden die NID-Bögen online ausgefüllt, sind die Ergeb-
nisse schneller verfügbar. Zudem sind online ausgefüllte 
NID-Bögen kostengünstiger, da keine Eingabe durch das 
Labor mehr erfolgen muss.
An allen Sammelstellen können interessierte Landwirtinnen 
und Landwirte auch weiterhin Formulare, Probebehälter 
und Bohrstöcke ausleihen.
Fragen beantworten das Landwirtschaftsamt unter den 
Telefonnummern 07351 52-6712 bis 52-6719) und der 
Maschinenring Biberach-Ehingen unter 07351 1882610.

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: 
Fortbildungen für die Sachkunde  
im Pflanzenschutz 
Für die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln besteht 
eine Fortbildungspflicht. Das Landwirtschaftsamt bietet für 
Landwirtinnen und Landwirte nachfolgende Veranstaltun-
gen mit aktuellen Informationen zu Pflanzenbau, Düngung 
und Pflanzenschutz an. 
Montag, 3. Februar 2025, 19.30 Uhr – Gemeindehalle Hoch-
dorf
Donnerstag, 6. Februar 2025, 19.30 Uhr – Gasthaus „St. 
Petrus“ Unlingen
Mittwoch, 19. Februar 2025 - 19.30 Uhr – Online
 Die Veranstaltungen sind als zweistündige Fortbildungs-
maßnahmen für die Sachkunde im Pflanzenschutz aner-
kannt. Teilnahmebescheinigungen für die Veranstaltungen 
in Präsenz werden im Nachgang ausgestellt.
Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung 
am 19. Februar ist eine Anmeldung über die Homepage 
des Landwirtschaftsamts unter www.landwirtschaftsamt- 
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biberach.de bis Dienstag, 18. Februar 2025 notwendig.
Bei vollständiger Anwesenheit erhalten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer eine Teilnahmebescheinigung zugesandt.
Für Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter der Tele-
fonnummer 07351 52- 6711 zur Verfügung.

Das Landratsamt- Landwirtschaftsamt informiert:  
Anfängerschulung des Bezirks-Imkervereins  
zur Bienenhaltung und Imkerei
Frischer Honig vom eigenen Bienenvolk im Garten. Das 
klingt nicht nur lecker, sondern ist auch ein Beitrag zum 
Umweltschutz. Denn Bienen sind unverzichtbar für die Be-
stäubung von Pflanzen und damit für unsere Nahrungsmit-
telproduktion in der Landwirtschaft. Die Imker sind eng mit 
der Natur verbunden. Wer sich für die faszinierende Welt der 
Bienen interessiert und vielleicht selbst Imkerin oder Imker 
werden möchte, hat jetzt die Gelegenheit dazu.
Der Bezirks-Imkerverein Biberach an der Riß e.V. bietet ei-
nen umfassenden Anfängerkurs an. Ab Mittwoch, 5. Feb-
ruar 2025 können Interessierte in die wunderbare Welt der 
Honigbienen eintauchen. In vier Online-Theorie-Schulun-
gen vermittelt Kursleiter Helmut Fesseler das nötige Grund-
wissen. Er ist der Vereinsvorsitzende sowie Vizepräsident 
und Obmann im Landesverband Württembergischer Imker. 
Von der Biologie der Bienen über die Pflege der Völker 
durch das Bienenjahr bis hin zur Honigernte werden alle 
wichtigen Themen behandelt. Die Online-Theorie-Schu-
lungen sind jeweils am Mittwoch am 5., 12., 19. und  
26. Februar 2025 von 19 bis 21 Uhr.
Doch Imkern ist mehr als nur Theorie. Deshalb bietet der 
Verein auch eine intensive Praxis-Ausbildung an. Von Mai 
bis Dezember können die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, die mit eigenen Bienen beginnen, ihr neu erworbenes 
Wissen an den eigenen Bienen anwenden. Unter Anlei-
tung von drei Ausbildern lernen sie den wesensgemäßen, 
naturnahen und sicheren Umgang mit den Bienen. Unser 
Ausbildungs-Team wurde 2023 von einer deutschen Fach-
zeitschrift als „Dream-Team für die Jung-Imker-Ausbildung“ 
ausgezeichnet und prämiert.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung 
gibt es auf der Homepage www.BVBiberach.de.
Kontakt: Bezirks-Imkerverein Biberach/Riß e.V., H. Fes-
seler, Grubenweg 14, 88437 Maselheim-Ellmannsweiler, 
E-Mail: BVBiberach@aol.com oder Telefon 07351 76099

Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: 
Schülerabend der Fachschule für  
Land- und Hauswirtschaft 
Die Fachschule für Land- und Hauswirtschaft Biberach 
lädt zum traditionellen Schülerabend ein. Der Festabend 
findet am Freitag, 14. Februar 2025, in der Mehrzweckhal-
le in Untersulmetingen, Obersulmetinger Straße 56, 88471 
Laupheim statt. Einlass ist ab 19 Uhr.
Eingeladen sind alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler, 
Studierenden und Lehrkräfte sowie Berufsabsolventinnen 
und -absolventen der Land- und Hauswirtschaft 2024 mit 
ihren Familien.
Die Studierenden der Fachschule bieten ein buntes Pro-
gramm aus Fachvorträgen und Unterhaltung. Zudem er-
halten die Landwirtinnen und Landwirte sowie die Haus-
wirtschafterinnen und Hauswirtschafter des Jahres 2024 
ihre Berufsabschlussurkunden. Die Landwirtschaftsmeis-
terinnen und Landwirtschaftsmeister sowie die Hauswirt-
schaftsmeisterinnen des Jahres 2024 werden an diesem 
Abend ebenfalls geehrt.

Umrahmt wird der Abend von der Schülerkapelle der Fach-
schule Biberach.

Landwirtschaftliche Direktvermarktung:  
Überregionaler Fachtag zum Thema „Stimmt 
die Kasse?! – Preiskalkulation, Kassenführung, 
Steuerrecht und Co.“ 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts Sigma-
ringen und das Landwirtschaftsamt Biberach veranstalten 
am Dienstag, 18. Februar 2025, von 9 bis 16.30 Uhr einen 
überregionalen Fachtag für landwirtschaftliche Direktver-
markterinnen und Direktvermarkter aus der Region Ober-
schwaben. Die Veranstaltung findet im Kloster Sießen bei 
Bad Saulgau statt.
Um kostendeckende oder gewinnbringende Preise für Pro-
dukte zu erzielen, muss man wissen, welche Kosten der 
Erzeugung zugrunde liegen. Wenn die eigenen Herstel-
lungskosten nicht bekannt sind, wird die Preisgestaltung 
„nach Gefühl“ oder nach den Preisen der Konkurrenz fest-
gelegt. Dabei ist die Frage: „Welchen Preis kann oder muss 
ich für mein Erzeugnis verlangen?“. Für jeden Betrieb und 
für jedes Produkt ist das anders zu beantworten, da jeder 
landwirtschaftliche Betrieb von unterschiedlichen Voraus-
setzungen ausgeht.
Stefan Rettner, Berater für Direktvermarktung und Be-
triebsentwicklung, erläutert die Grundlagen, Kennzahlen 
und Einflussfaktoren, welche die Preisgestaltung und Wirt-
schaftlichkeit beeinflussen. Die Steuerberaterin Martina 
Weber erklärt, auf was bei der Direktvermarktung im Gewer-
be- und Steuerrecht besonders zu achten ist.  Der Wissens-
markt am Nachmittag bietet eine Mischung aus Fachvorträ-
gen und Praxis-Austausch. Die Steuerspezialistin stellt hier 
die Grundsätze und Anforderungen an die Kassenführung 
im Steuerrecht vor. Zudem gibt sie Tipps für das eigene 
Abrechnungsverfahren in der Direktvermarktung.
Praxisbeispiele zur Preiskalkulation von Fleisch oder der 
Wirtschaftlichkeit von Verkaufsautomaten runden den 
Fachtag ab.
Für die Teilnahme an der Fortbildung ist eine Anmeldung 
bis Dienstag, 4. Februar 2025, über den Veranstaltungska-
lender des Landkreises Sigmaringen auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/veranstaltungen erforder-
lich. Dort sind auch weitere Informationen und ein Flyer zur 
Veranstaltung hinterlegt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Kosten für die Teilnahme betragen 40 Euro inklusive 
Tagesverpflegung und Getränken.

Kampagne „One Billion Rising“: 
Vielfältiges Programm und Tanzdemo rund um 
den Aktionstag gegen Gewalt an Mädchen und 
Frauen am 14. Februar 
2012 rief die New Yorker Künstlerin und Feministin Eve 
Ensler den Aktionstag „One Billion Rising“ (OBR), englisch 
für „Eine Milliarde erhebt sich“ ins Leben. Die weltweite 
Kampagne fordert ein Ende der Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen und setzt sich für Gleichstellung ein. Die Zahl von 
einer Milliarde verweist dabei auf eine Statistik der Verein-
ten Nationen, wonach eine von drei Frauen in ihrem Leben 
entweder vergewaltigt oder Opfer einer schweren Körper-
verletzung wird. Die Arbeitsgemeinschaft „Geschlechter 
Gerecht“ der lokalen Agenda 21 beteiligt sich auch 2025 
mit vielfältigen Veranstaltungen am Aktionstag. In diesem 
Jahr steht die Kampagne „One Billion Rising“ unter dem 
Motto „Rise for empathy“.
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Am Freitag, 14.Februar um 12 Uhr findet im Rahmen von 
„One Billion Rising“ eine Tanzdemo auf dem Marktplatz in 
Biberach statt. Teilnehmen können alle, Kenntnisse im Tanz 
sind dazu nicht erforderlich. Alle Menschen, die vorher ger-
ne an einem Tanztraining teilnehmen möchten, haben dazu 
am Donnerstag, 31. Januar und am Samstag, 8. Februar, 
Gelegenheit. Die offenen Tanztrainings finden jeweils von 
10 bis 11.30 Uhr im Jugendhaus 9teen in Biberach, Bres-
laustraße 19, statt.  Am Aktionstag werden auf dem Markt-
platz 155 Paar Schuhe aufgestellt. Sie erinnern an die 155 
Frauen, die 2023 in Deutschland von ihrem Partner oder 
Ex-Partner ermordet wurden.
Von Montag, 3. bis Freitag, 14. Februar 2025 gibt es im 
Jugendhaus 9teeen eine Ausstellung zur Loverboy-Metho-
de. Unter dem Begriff „Loverboy-Methode“ versteht man 
eine Form der Zuhälterei, bei der junge Männer Mädchen 
emotional an sich binden, um sie dann zur Prostitution zu 
zwingen. Die Öffnungszeiten der Ausstellung sind diens-
tags bis donnerstags von 16 bis 20 Uhr und freitags und 
samstags von 16 bis 22 Uhr.
Am Mittwoch, 19. Februar, findet von 16.30 bis 18 Uhr eine 
Veranstaltung mit dem Titel „Aktives Zuhören üben“ im 
Landratsamt Biberach, Seminarraum, Rollinstraße 9 statt. 
Gertraud Koch wird dabei das Dialogformat „Sprechen und 
Zuhören“ vorstellen und trainieren. Die Methode hilft dabei, 
Empathie zu stärken und Gewalt zu verhindern. Die Teil-
nahme an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung 
per E-Mail an gertraud.koch@biberach.de ist erforderlich.
Der AG „Geschlechter Gerecht“ gehören viele Einrichtun-
gen, Privatpersonen und Institutionen in Biberach an. Ge-
meinsam wollen sie ein Zeichen setzen und sich mit von 
Gewalt betroffenen Frauen solidarisieren. 

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2025

Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pflege und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württem-
berg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsfor-
men kümmern, können sich um den Kultur-landschaftspreis 
2025 bewerben. Einsendungen sind bis zum 30. April mög-
lich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturge-
schichte unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zei-
chen für den bewussten und nachhaltigen Umgang mit 
den Ressourcen. Sie stiften Identität und sind Teil unserer 
Heimat. Alle, die sich um ihren Erhalt sorgen, sind Vorbil-
der und verdienen öffentliche Anerkennung“, erläutert Dr. 
Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwäbischen Hei-
matbundes, die Intention des mit über 10.000 Euro do-
tierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury 
auf die Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen 
mit innovativen Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der 
Produkte und zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen 
aber auch Streuobstwiesen, Weinberge in Steillagen oder 
beweidete Wacholderheiden.
Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanzgruppe Ba-
den-Württemberg sowie die Sparkassenstiftung Umwelt-
schutz zur Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kultur-land-
schaftspreis zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamtliche 
Initiativen aus, die sich seit mindestens drei Jahren enga-
gieren. Der traditionelle Jugend-Kulturland-schaftspreis ist 
seit 10 Jahren einer der Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 
Euro do-tiert sind. Bewerben können sich Teilnehmer aus 
dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also 

den ehemals württembergischen oder hohenzollerischen 
Teilen des Landes sowie einigen angrenzenden Gebieten.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die 
Dokumentation, Sicherung und Restaurierung von Klein-
denkmalen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ru-
he-bänke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, Trocken-
mauern sowie Wegweiser oder Feldunterstände gehören. 
Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in Ge-
stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbun-
gen im Format DIN A4 ist der 30. April 2025. Kostenlo-
se Broschüren mit den Teilnahmebedingungen sind unter 
www.kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbischen Hei-
matbund in Stuttgart sowie bei allen württembergischen 
Sparkassen erhältlich. Die Verleihung findet im Herbst 2025 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.

Online-Vortrag: Vereinssteuerrecht -  
sicher durch den Steuerrechts-Dschungel

Wie bleibt ein Verein steuerlich auf der sicheren Seite? In 
diesem Seminar des Kreisjugendring Biberach e.V. gibt es 
einen praxisnahen Einblick in das Vereinssteuerrecht. Von 
der Erlangung und Sicherung der Gemeinnützigkeit über 
den Umgang mit Spenden bis hin zu Fragen zu Ehrungen, 
Vereinsausflügen und Pauschalen: der Vereinsberater Karl 
Bosch erklärt, worauf zu achten ist, um rechtliche Stol-
perfallen zu vermeiden. Auch Themen wie Körperschafts- 
und Umsatzsteuer sowie die zeitnahe Mittelverwendung 
und Rücklagenbildung werden verständlich erläutert. Der 
Online-Workshop findet am Dienstag, 25.02.2025 von 19-
20.30Uhr online über die Videoplattform Zoom statt. Eine 
verbindliche Anmeldung ist bis zum 16.02. über info@kjr-bi-
berach.de möglich, dann werden die Zugangsdaten zuge-
schickt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.

Informationsveranstaltung: „Ganztag aus Sicht 
der Sportvereine“ am 11.02.25 in Schemmerhofen

Der Sportkreis Biberach lädt alle Verantwortlichen in den 
Sportvereinen herzlich zu seiner Informationsveranstal-
tung „Ganztag aus Sicht der Sportvereine“ ein! Mit dem 
neuen Ganztagsförderungsgesetz des Bundes wird ab 
dem Schuljahr 2026/2027 für alle Grundschulkinder ein 
Rechtsanspruch auf ganztägige Förderung eingeführt. 
Wir möchten die Sportvereine zum Umsetzungsstand des 
Ganztagsförderungsgesetzes informieren. Als Referenten 
werden Frau Astrid Moser (WLSB-Geschäftsbereichsleiterin 
Bildung, Wissenschaft und Schulen) sowie Herr Dr. Philipp 
Rosendahl (Referent für Schule und Sport beim WLSB) 
diesen Abend begleiten. Nähere Informationen sowie die 
Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter www.sport-
kreis-biberach.de/bildung. 

Familien-Bildungsstätte Biberach  
„Zwillinge, Drillinge und Co“

Austauschtreffen für Eltern mit Mehrlingskindern
Die Familien-Bildungsstätte Biberach bietet am 6. Feb-
ruar, Donnerstag, ab 15.30 Uhr ein Austauschtreffen für 
Mehrlingseltern an mit Katharina Heinlein, Erzieherin und 
Grundschullehrerin, im Gemeindehaus der Friedenskirche 
Biberach, Krummer Weg 1. Dieses Angebot richtet sich an 
Eltern mit Mehrlingen bis zum 3. Lebensjahr. Die „Mehr-
lingsgruppe“ trifft sich über die Familien-Bildungsstätte im 
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Rahmen von „STÄRKE PLUS“ ein- bis zweimal im Monat 
zum Austausch.
Das Zusammenleben mit mehreren gleichaltrigen Kindern 
ist eine besondere Herausforderung. Hier haben Eltern von 
Mehrlingen die Gelegenheit miteinander ins Gespräch zu 
kommen und Erfahrungen auszutauschen. In einer angelei-
teten Gesprächsrunde werden Themen rund um das Leben 
mit Mehrlingen besprochen, wie z. B. die Organisation des 
Alltags, die Schlafsituation oder das Stillen bzw. Essen mit 
Mehrlingen. Ideen und Anregungen werden ausgetauscht, 
die das wunderbare, doch mitunter auch anstrengende und 
herausfordernde Leben mit Mehrlingen erleichtern können. 
Ergänzend gibt es ein Sing- und Spielangebot für die Kin-
der. Geschwisterkinder sind willkommen.
Das nächste Treffen findet am 13. März statt, donnerstags, 
ab 15.30 Uhr.
Anmeldung im fbs-Büro unter Tel. 073 51 / 7 56 88 oder 
per E-Mail info@fbs-biberach.de
Weitere Informationen finden Sie unter www.fbs-biberach.de 

GRIPS für Angehörige:   
Beweglichkeit, Lebensfreude…

Am Mittwoch, den 5. Februar von 14.00 - 16.00 Uhr sind 
pflegende Angehörige zum Gesprächskreis im Rathaus, 
Hauptstr. 25 in Schemmerhofen herzlich eingeladen. Der 
Kreis ist für neu Betroffene und Interessierte, auch aus den 
umliegenden Gemeinden offen. Bei speziellen Fragen kann 
man sich an Diakonie und Caritas wenden. Die Teilnahme 
ist kostenlos.
  Irene Richter, Diakonie, wird im Gesprächskreis GRIPS 
vorstellen.  Mittlerweile treffen sich über 230 Senioren in 
einer der 22 „GRIPS-Gruppen“ im Landkreis Biberach. Sie 
alle wollen „ihren GRIPS noch anstrengen“ und sich regel-
mäßig bewegen. Jeder macht mit, so gut es geht. Bei den 
Gedächtnisspielen helfen sowieso alle zusammen. GRIPS 
macht Spaß – den Senioren genauso wie den ehrenamt-
lichen Gruppenleitungen. Und nebenbei kann man damit 
dem geistigen und körperlichen Abbau entgegen wirken, 
im besten Fall sogar einer Demenzerkrankung vorbeugen. 
Davon können sich nun die pflegenden Angehörigen über-
zeugen. Das ein oder andere Gedächtnisspiel kann auch 
mit dem Betreuten daheim durchgeführt werden. „Ich hoffe 
und wünsche, dass GRIPS-Gruppen für Senioren bald in 
jeder Gemeinde im Landkreis stattfinden“, sagte eine Och-
senhausenerin, „denn die Gruppe gibt uns neuen Lebens-
mut, Beweglichkeit, Freude und Wertschätzung.“
Wer verhindert ist, kann Unterlagen per Post oder E-Mail 
erhalten. Kontakt: Karl-Heinrich Gils für Caritas und Diako-
nie Tel. 07351/1502-50 E-Mail: gils@diakonie-biberach.de. 

Veranstaltungshinweis Arzt-Patienten-Forum 
zum Thema Diabetes Typ 2 -  
eine Zivilisationskrankheit

Welche Prävention und Therapie gibt es bei Diabetes Typ 
2? Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim 
Arzt-Patienten-Forum. Veranstalter ist das Bildungswerk 
Ochsenhausen e. V. in Kooperation mit der Kassenärztli-
chen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW).
Weltweit steigt die Zahl der Zuckerkranken beständig an 
und entwickelt sich zu einem Kostenfaktor, der die Funkti-
onsfähigkeit des Gesundheitswesens der „zivilisierten Welt“ 
in Frage zu stellen droht. In Europa nimmt Deutschland mit 
mehr als 7 Millionen Diabetikern eine Spitzenposition unter 

den europäischen Ländern ein. Experten gehen davon aus, 
dass es noch viel mehr werden. Die meisten Betroffenen 
leiden unter dem Typ 2 dieser Krankheit, dem so genann-
ten Altersdiabetes.
Er tritt meist in der zweiten Lebenshälfte auf und weist 
einen deutlichen Zusammen-hang mit der in einer Wohl-
standsgesellschaft üblichen Lebensweise auf. Fachleute 
schätzen, dass ca. weitere drei bis vier Millionen Menschen 
in unserem Land an Diabetes leiden, ohne dies zu wissen.
Eine ausreichende Kenntnis über diese Krankheit und ihre 
Zusammenhänge mit der allgemeinen Lebensführung und 
anderen Begleiterkrankungen ist unerlässlich. Durch Än-
derung der Lebensweise (zum Beispiel Abbau von Über-
gewicht) können Betroffene den Ausbruch der Krankheit 
verhindern oder zumindest hinauszögern.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit, den 
Referenten Fragen zu stellen.
Termin: Mittwoch, 12.02.2025, 19.00 – 21.15 Uhr
Veranstaltungsort: Gymnasium Ochsenhausen - Musiksaal
Herrschaftsbrühl 12
88416 Ochsenhausen
Eintritt: 3,00 Euro
Anmeldung unter Tel.: 07352/202 893 oder
www.bildungswerk-ochsenhausen.de
Es referieren: Dr. med. Anton Schlegel, Facharzt für Allge-
meinmedizin, Ochsenhausen

Sana Gesundheitsforum 2025 startet im  
Februar - Chefarzt PD Dr. Siegfried Kohler  
informiert über Epilepsie

Im Rahmen des „Sana Gesundheitsforums“ informiert 
das interdisziplinäre Ärzte- und Expertenteam des Bi-
beracher Klinikums auch in diesem Jahr wieder regel-
mäßig über aktuelle medizinische Themen. Den Auftakt 
zur monatlichen Vortragsreihe macht Privatdozent Dr. 
Siegfried Kohler, Chefarzt der Klinik für Neurologie, 
der am Donnerstag, den 6. Februar 2025, ab 18.00 Uhr 
zum Thema „Epilepsie - Ursachen, Diagnostik, Thera-
pie“ referiert.
 Das Biberacher Zentralkrankenhaus steht für eine umfas-
sende medizinische Versorgung. Dabei profitieren die Pati-
enten von kurzen Wegen, moderner Medizintechnik sowie 
umfangreichen diagnostischen und therapeutischen Mög-
lichkeiten. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Univer-
sität Ulm ist das Klinikum zudem eng mit Lehre und For-
schung verbunden. Mit dem Gesundheitsforum möchten 
die Veranstalter diese Expertise im Rahmen von regelmä-
ßigen Vorträgen an Interessierte und Betroffene weiterge-
ben. Die Ärzte informieren dabei über aktuelle medizini-
sche Themen, Krankheitsbilder, Präventionsmaßnahmen 
sowie Diagnose- und Therapiemöglichkeiten. Damit sind 
die Vorträge für Menschen in allen Lebens- und Gesund-
heitsphasen interessant: Ob Patient, akut oder chronisch 
Erkrankter, Angehöriger oder Gesundheitsinteressierte. Im 
Anschluss an die Vorträge bleibt darüber hinaus genügend 
Zeit für Fragen an die Referenten sowie den Austausch 
untereinander.
Vortrag am 6. Februar 2025:  
„Epilepsie - Ursachen, Diagnostik, Therapie“
Epilepsie ist die zweithäufigste Erkrankung des Zentralen 
Nervensystems und des Gehirns. In Deutschland erhalten 
etwa ein bis zwei Prozent die Diagnose. Die Erkrankung 
zeigt sich dabei in unterschiedlichen Ausprägungen und 
Formen. Grundsätzlich wird zwischen dem Krankheitsbild 
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als solchem, also der Epilepsieform, und den Symptomen 
der Erkrankung, den epileptischen Anfällen, unterschieden. 
Schätzungen gehen davon aus, dass knapp jeder zehnte 
Mensch mindestens einmal im Laufe seines Lebens einen 
epileptischen Anfall erleidet. „Jedes Gehirn kann sozusa-
gen zu einem epileptischen Anfall gereizt werden“, erklärt 
PD Dr. Siegfried Kohler, Chefarzt der Klinik für Neurologie 
am Biberacher Zentralkrankenhaus. „Tritt erstmalig ein an-
fallsartiges Ereignis auf, sollte von einem Facharzt geprüft 
werden, ob es sich um einen epileptischen Anfall gehan-
delt hat und falls ja, ob dieser die Diagnose einer Epilepsie 
rechtfertigt.“ Ziel ist es, epileptische Anfälle von nicht-epi-
leptischen Anfällen mit ähnlichen Symptomen abzugrenzen, 
denn die genaue Krankheitsbestimmung schafft gegebe-
nenfalls die Voraussetzung für eine erfolgreiche Epilepsie-
behandlung. „Gerade in den vergangenen zehn Jahren hat 
sich viel auf dem Gebiet der Diagnostik und Therapie getan, 
sodass die Epilepsie meist gut behandelbar ist. Im Schnitt 
sind knapp zwei Drittel der Patienten unter der Gabe von 
sogenannten Anfallssuppressiva anfallsfrei“, so Kohler.
 In seinem Vortrag erläutert PD Dr. Kohler zunächst, was 
Epilepsie ist und worum es sich bei diesem Krankheitsbild 
handelt. Darüber hinaus geht er darauf ein, welche Anfalls-
formen es gibt und wie Epilepsie anhand der Symptome 
klassifiziert wird. Abschließend gibt er den Teilnehmern 
einen fundierten Überblick über die die aktuellen Diagno-
se- und Therapiemöglichkeiten.
Veranstaltungsdetails
Wann:	 Donnerstag, 6. Februar 2025 | 18.00 Uhr
Wo:	 Sana Klinikum Landkreis Biberach
	 Veranstaltungsraum 1 (EG)
	 Marie-Curie-Straße 4 | 88400 Biberach
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. Interessierte können sich bis zum Vortag der Ver-
anstaltung per E-Mail unter gesundheitsforum.bc@sana.de 
oder telefonisch unter 07351 55-9000 anmelden.
Weitere Informationen sind online unter www.sana.de/ 
biberach erhältlich.

Informationstag an der  
Mali-Gemeinschaftsschule Biberach 

Am Samstag, den 08. Februar 2025, öffnet die Mali-Ge-
meinschaftsschule von 10:00 bis 14:00 Uhr ihre Türen, um 
sich zukünftigen Schülerinnen und Schülern sowie deren 
Eltern vorzustellen. Freuen Sie sich auf einen spannenden 
Tag voller Einblicke in unsere Schule und die pädagogi-
sche Arbeit, die uns auszeichnet.
Während unsere jungen Gäste bei interaktiven Mitmach-
aktionen die Welt der Mali-Gemeinschaftsschule spiele-
risch erkunden, haben Eltern die Gelegenheit, mehr über 
unser pädagogisches Konzept, die verschiedenen Ab-
schlüsse und die besonderen Schwerpunkte unserer 
Schule zu erfahren.
Wir laden Sie herzlich ein, uns kennenzulernen – wir freu-
en uns darauf, Sie und Ihre Familie bei uns zu begrüßen!
Die Anmeldung der neuen Fünftklässler an der Mali-Ge-
meinschaftsschule Biberach findet von Montag, 10. März 
2025 bis Donnerstag, 13. März 2025, jeweils von 8:00 bis 
12:00 Uhr und von 14:00 bis 17:00 Uhr im Sekretariat der 
Mali-Schule statt.
Weitere Informationen zur Schule und zum Anmeldeverfah-
ren finden Sie auf unserer Website unter www.mali-schule.de. 
Für Fragen oder Terminvereinbarungen stehen wir Ihnen 
gerne zur Verfügung.

Mali-Gemeinschaftsschule, Adenauerallee 30, 88400 Bi-
berach, Telefon: 07351/51423, E-Mail: mali-schule@ 
biberach-riss.de

Neues Kursangebot beim FbF 

Der Förderverein für berufliche Fortbildung (FbF) an 
den beruflichen Schulen im Landkreis Biberach hat in 
nachfolgenden Kursen noch Plätze frei:
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach
• Excel 2016 - Aufbaukurs
ab Donnerstag, 06.02.2025 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr 
(3 Termine)
Kosten: 60 €
• �Excel 2016 – Grundkurs
ab Montag, 10.03.2025 von 18:00 Uhr bis 20:15 Uhr  
(3 Termine)
Kosten: 65 €
• �50 + und Angst vor dem Computer - Anfängerkurs
ab Dienstag, 11.03.2025 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr  
(3 Termine)
Kosten: 55 € 
• �50 + und Angst vor dem Computer – Aufbaukurs
ab Dienstag, 04.02.2025 von 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr  
(3 Termine)
Kosten: 55 €
• Osterneste und Häschen aus feinem Hefeteig: Kin-
derbackkurs (8 – 10 Jahre) am Freitag, 28.03.2025 von 
15:30 Uhr bis 18:30 UhrKosten: 20 €
• �Kindertöpferkurs zur Osterzeit 
am Mittwoch, 02.04.2025 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr
Kosten: 35 €
• Kochkurs: Partybüffet
am Dienstag, 08.04.2025 von 16:30 Uhr – 21:00 Uhr
Kosten: 40 €
• �Kindergeburtstag: Pizza backen
Ihr gewünschter Termin nach AbspracheKosten: 15 € 
• �Modellieren mit Ton nach eigenen Vorstellungen
am Donnerstag, 10.04.2025, Freitag, 11.04.2025, Mittwoch, 
30.04.2025von 18:30 Uhr bis 20:45 Uhr
Kosten: 80 € 
Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim 
• �EDV-Tastschreiben nach dem 10-Finger-System
ab Donnerstag, 13.03.2025 von 16:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
(5 Termine)
Kosten: 75 € (inkl. Arbeitsblätter)
Berufliche Schule Riedlingen 
CAD-Grundkurs Solid Edge (Konstruktion)
ab Dienstag, 29.04.2025 von 19:00 Uhr bis 21:15 Uhr  
(4 Termine)
Kosten: 150 €
Die Inhalte der Kurse, und die Anmeldung dafür finden Sie 
auf unserer Homepage: www.foerderverein-bc.de .
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne bei der Ge-
schäftsstelle des FbF, Frau Richter,  Karl-Arnold-Schule im 
Kreis-Berufsschulzentrum, Leipzigstr. 11, Tel. 07351/346-
223, yvonne.richter@biberach.de melden.

Mit Holzbau in Deine Zukunft!  
Der triale Studiengang: Das Biberacher Modell

Holz fasziniert dich und du hast Lust im Holzbau in Zu-
kunft was zu bewegen?
Der triale Studiengang „Holzbau – Projektmanagement / 
Bauingenieurwesen“ bietet eine tolle Möglichkeit für junge 



	
14  	 Freitag, 31. Januar 2025�  Mitteilungsblatt Warthausen

Menschen, die gerne in dem Bereich Holzbau arbeiten und 
dabei Führungspositionen anstreben.
Diese Ausbildung dauert insgesamt 5 Jahre und 3 Monate 
und kombiniert eine duale Ausbildung zum/r Zimmerer/in 
mit dem Hochschulstudium Holzbau Projektmanagement /  
Bauingenieurwesen an der Hochschule Biberach
Im Biberacher Modell erwerben die Teilnehmenden folgen-
de Qualifikationen:
• Gesellenbrief im Zimmererhandwerk
• Polier/in im Zimmererhandwerk
• Meisterbrief im Zimmererhandwerk
• �Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studi-

engang Holzbau Projektmanagement/Bauingenieurwesen
Voraussetzung ist eine Hochschulzugangsberechtigung.
Nächster Ausbildungsstart: September 2025
Bewerbungsschluss 31. Mai 2025
Informationen und Anmeldung unter:
Bildungszentrum Holzbau, Biberach
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55
E-Mail: schafitel@zaz-bc.de
www.zimmererzentrum.de
https://www.biberachermodell.de

Viel Geld für wenig Leistung -  
Verbraucherzentrale warnt vor teuren  
Drittanbietern für Nachsendeauftrag und Co. 

Internetanschluss ummelden, Nachsendeauftrag ein-
richten, Daten für Rundfunkbeitrag ändern: Wer um-
zieht, muss viel erledigen und freut sich, wenn Punkte 
auf der To-Do-Liste schnell erledigt sind. Doch gerade 
bei Dienstleistungen für Nachsendeaufträge oder Rund-
funkbeitrag lohnt es sich, genauer hinzusehen: immer 
wieder verlangen Drittanbieter viel Geld für eine Leis-
tung, die es bei den Originalanbietern günstiger oder 
sogar kostenlos gibt.
116 Euro für sechs Monate: So viel sollte eine Verbrauche-
rin zahlen, die einen Nachsendeauftrag über die Internet-
seite www.service-nachsendeauftrag.de beauftragt hatte. 
Die Seite wird von der die SSS-Software Special Service 
GmbH betrieben und sieht auf den ersten Blick aus wie 
eine Seite der DHL. Wenige Tage später stellte sie fest, 
dass dieselbe Leistung bei der Post direkt nur 28,90 Euro 
einmalig kostet. Auch bietet der Drittanbieter für das zu-
sätzliche Geld keine weitere Leistung, sondern leitet nur 
einen Antrag an die Post weiter.

Kein Mehrwert
Weil sich der Widerruf des Vertrags schwierig gestalte-
te, wandte sich die Frau an die Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg. Dort kennt man Fälle wie diesen gut. 
„Das Prinzip ist immer ähnlich,“ sagt Oliver Buttler von 
der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, „Drittan-
bieter verlangen verhältnismäßig viel Geld für eine alltäg-
liche Dienstleistung wie Nachsendeauftrag, Befreiung von 
Rundfunkbeiträgen oder Einsicht ins Punktekonto in Flens-
burg.“ Hinweise, welche Dienstleistung die Drittanbieter 
konkret erbringen, finden sich meist nur versteckt in den 
AGB. „Dort, wo die Verbraucherinnen und Verbraucher 
die Dienstleistung buchen, wird der Eindruck erweckt es 
handele sich um den Originalanbieter und dass dieser 
sich um alles kümmert“, so der Rechtsexperte. „Die einzi-
ge Leistung ist aber nur, dass sie die Daten weitergeben, 
wenn überhaupt.“ Denn in manchen Fällen erhalten Ver-
braucher:innen nur das ausgefüllte Formular, das sie dann 
selbst abschicken müssen, in anderen einen Ratgeber mit 

Tipps wie sie die gewünschte Leistung beantragen können.
Manche der vermeintlichen Dienstleistungen sind beim 
Originalanbieter deutlich günstiger, andere, wie beispiels-
weise die Änderung der Daten für den Rundfunkbeitrag, 
die Schufa-Auskunft oder der Antrag für Kinderzuschlag 
sogar kostenlos.
Dass dennoch immer wieder Verbraucher:innen von Drit-
tanbietern hereingelegt werden, liegt neben den professi-
onell gestalteten Webseiten auch daran, dass die Anbie-
ter dank Werbeanzeigen in der Google-Suche ganz oben 
landen. „Bevor ein Vertrag geschlossen wird, sollten Ver-
braucherinnen und Verbraucher einen Blick ins Impressum 
werfen“, rät Buttler. Steht dort eine unbekannte Firma oder 
gar kein Anbieter, sollte man die Finger davon lassen.

Klage eingereicht
Nach der Beschwerde der Verbraucherin hat die Verbrau-
cherzentrale Baden-Württemberg die Betreiberin der Seite 
service-nachsendeauftrag.de, die SSS-Software Speci-
al Service GmbH abgemahnt, weil diese Verbraucher:in-
nen vor Vertragsabschluss nicht klar über die tatsächli-
che Dienstleistung und den Gesamtpreis informiert. Da 
das Unternehmen keine Unterlassungserklärung abge-
ben wollte, hat die Verbraucherzentrale Baden-Württem-
berg nun Klage am Landgericht Koblenz eingereicht. Die 
SSS-Software Special Service GmbH ist in dem Bereich 
der fragwürdigen Drittanbieter jedoch keine Unbekannte: 
der Verbraucherzentrale Bundesverband (vzbv) hat die 
Firma wegen unzureichender Informationen auf der Seite 
online-wohngeld.de abgemahnt und sie außerdem wegen 
der Seite service-rundfunkbeitrag.de verklagt. Auf dieser 
Seite macht die Service GmbH aus Sicht des vzbv nicht 
ausreichend deutlich, dass sie Geld für eine eigentlich kos-
tenlose Leistung verlangt.

Aktionstag Europäischer Datenschutz  
Datenschutz hat höchste Priorität

DRV BW stellt Schutz der Daten sicher
Am 28. Januar ist Europäischer Datenschutztag. Seit 2007 
macht der Aktionstag auf den hohen Stellenwert des Da-
tenschutzes innerhalb der EU aufmerksam.
Die Höhe ihres Gehalts, der Name des Arbeitgebers, die 
Dauer der Beschäftigung oder die Anzahl der Kinder – auch 
die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) speichert viele personenbezogene Daten ihrer 
Versicherten. Nur mit diesen Angaben kann das Renten-
konto vollständig geführt und die spätere Rente korrekt 
berechnet werden. Die erhobenen Daten unterliegen dabei 
dem Sozialgeheimnis und sind durch die datenschutzrecht-
lichen Anforderungen der Datenschutz-Grundverordnung 
sowie die Vorschriften des Sozialdatenschutzes besonders 
geschützt.
„Datenschutz und -sicherheit haben bei uns eine hohe 
Priorität“, sagt Thomas Sommer, Informationssicherheits-
beauftragter der DRV BW. „Vor allem bei Anwendungen 
zur Leistungsfeststellung und der Auszahlung von Renten 
sind höchste Sicherheitsmaßnahmen nach dem aktuellen 
Stand der Technik gefordert, um die Daten aller Versicher-
ten und Leistungsempfänger vor Angriffen aus dem Internet 
zu schützen“, so Thomas Sommer weiter.
Regelmäßige Audits prüfen Maßnahmen zum Daten-
schutz und zur Informationssicherheit
Bei dem Rentenversicherungsträger trägt ein eigener Be-
reich dafür Sorge, dass die Daten angemessen geschützt 
sind. Dessen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erarbeiten 



	
Mitteilungsblatt Warthausen	 Freitag, 31. Januar 2025� 15

Maßnahmen zum Datenschutz und der Informationssicher-
heit und stellen sicher, dass sie eingehalten und ständig 
verbessert werden.
Da die DRV BW aufgrund ihrer Arbeit mit sensiblen Da-
ten als Betreiber von Kritischen Infrastrukturen gilt, ist sie 
außerdem gesetzlich verpflichtet, dem Bundesamt für Si-
cherheit in der Informationstechnik (BSI) regelmäßig den
Nachweis über die Einhaltung aller Maßnahmen zu er-
bringen. Dies geschieht mithilfe von Untersuchungen, so-
genannten Audits. Während diesen nimmt eine vom BSI 
beauftragte unabhängige Prüfstelle in einem gesetzlich 
festgelegten Turnus die Wirksamkeit ergriffener techni-
scher und organisatorischer Vorkehrungen zum Schutz 
der Vertraulichkeit, Integrität und Verfügbarkeit der Da-
ten unter die Lupe. Im Wechsel zu diesen KRITIS-Audits 
hat die Deutsche Rentenversicherung eigene, interne Au-
dits für alle Rentenversicherungsträger installiert. So kann 
die Deutsche Rentenversicherung stets den hohen bran-
chenspezifischen Anforderungen an den Datenschutz und 
die Informationssicherheit gerecht werden und die Daten 
aller Beteiligten bestmöglich schützen.

Wann der beste Zeitpunkt für den Einbau einer 
Wärmepumpe ist

Ist die Heizung alt und das Haus geeignet, sollte ange-
sichts der guten Förderung sofort gehandelt werden
Zukunft Altbau zeigt, wie Hauseigentümer vorgehen sollten.
Wärmepumpen heizen zuverlässig, klimafreundlich und 
meist kostengünstig. Der weitaus größte Teil der Energie 
stammt aus der Umwelt, der Rest wird über Strom bereit-
gestellt. Viele Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer, 
die an einer Wärmepumpe interessiert sind, sind jedoch 
unsicher, zu welchem Zeitpunkt sie sich eine Wärmepum-
pe anschaffen sollten. Die Fachleute von Zukunft Altbau, 
dem vom Umweltministerium Baden-Württemberg geför-
derten Informationsprogramm, raten hier zu folgendem 
Vorgehen: Zuerst klärt man, wie alt die bisherige Öl- oder 
Gasheizung ist. Ist sie in die Jahre gekommen und das 
Haus energetisch geeignet, sollte angesichts der guten 
Förderung eher jetzt als später gehandelt werden. Im Fall 
einer wenige Jahre alten Heizung und eines Hauses mit 
schlechtem Energiestandard sind erst energetische Mo-
dernisierungsmaßnahmen erforderlich. Später kann dann 
eine Wärmepumpe die alte Heizung ersetzen.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-
frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 
Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungste-
lefon@zukunftaltbau.de.
Wärmepumpen heizen mit Wärme aus der Luft, der Erde 
oder dem Grundwasser. Die Wärme aus der Umgebung 
ist praktisch unbegrenzt verfügbar und eine erneuerbare 
Energiequelle. Rund zwei Drittel bis drei Viertel der Wärme 
aus einer Wärmepumpe stammen aus der Umgebung. Mit 
Strom heben die Geräte das Temperaturniveau der Wärme 
aus der Umwelt auf ein für die Heizung nutzbares Niveau 
an. Heizen mit einer Wärmepumpe ist daher besonders kli-
mafreundlich. Das ist aber nur ein Vorteil: Die Technologie 
ist seit Jahrzehnten bewährt und zuverlässig. Die Wärme-
versorgung des Hauses mit ihr ist zudem meist kosten-
günstig und preissicher. Wärmepumpen machen außerdem 
unabhängig von fossilen Brennstoffen.
Besonders beliebt sind Wärmepumpen in Skandinavien, 
wo die Winter besonders kalt sind. Spitzenreiter ist Nor-
wegen mit einem Bestand von 635 Wärmepumpen pro 

1.000 Haushalte. Das zeigen die jüngsten Zahlen aus dem 
Jahr 2023. In Finnland liegt der Vergleichswert bei 512, in 
Schweden sind es 437 Wärmepumpen pro 1.000 Haushal-
te. In Deutschland ist der Markt klein – noch. Im Jahr 2023 
beträgt der Bestand lediglich 47 Wärmepumpen pro 1.000 
Haushalten. Zum Vergleich: Bei Deutschlands Nachbarn, 
etwa Frankreich (191), Italien (158) oder Österreich (119) 
beträgt der Bestand bereits ein Vielfaches. Nur Belgien, 
England und einzelne osteuropäische Nachbarn weisen 
ähnlich niedrige Zahlen wie Deutschland auf.

Wichtig: das Alter der Heizung und das energetische 
Niveau des Hauses
Fachleute sind sich einig: Auch in Deutschland wird der 
Anteil der Wärmepumpen künftig steigen. Denn die Vorteile 
der Heiztechnologie sind immens, was Zuverlässigkeit, Be-
triebskosten und Umweltfreundlichkeit angeht. Doch was 
ist ein guter Zeitpunkt für den Einbau einer Wärmepum-
pe? Wann Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer in 
den nächsten Jahren die alte, fossil betriebene Heizung, 
am besten gegen eine Wärmepumpe austauschen sollten, 
lässt sich an zwei Beispielen veranschaulichen.
„Zuerst sollte geklärt werden, wie alt die Heizung ist“, er-
klärt Frank Hettler von Zukunft Altbau. „Dazu hilft ein Blick 
auf das Typenschild. Liegt das Einbaujahr zwanzig Jahre 
oder mehr zurück, ist ein Tausch in der Regel empfehlens-
wert.“ Einen entsprechenden Check zur Ersteinschätzung 
kann man beispielsweise über den Wegweiser Wärmepum-
pe unter www.wegweiser-wärmepumpe.de durchführen.
Eignet sich das Haus zudem energetisch für den Einbau 
einer Wärmepumpe, sollte eher jetzt als später gehandelt 
werden. Die Förderung ist im Jahr 2025 noch gut, künftig 
wird sie jedoch vermutlich eher sinken. Im Fall einer zehn 
Jahre alten Heizung und eines Hauses mit schlechtem 
Energiestandard sollten dagegen erst Modernisierungs-
maßnahmen vorgenommen werden, um das Gebäude dann 
effizient mit einer Wärmepumpe beheizen zu können. Das 
geht vom Einbau neuer Heizkörper oder neuer Fenster bis 
hin zur Dämmung von ganzen Bauteilen wie Dach, Keller-
decke oder der Außenwand. Eine Komplettsanierung ist 
nur selten erforderlich. Im Anschluss kann dann die alte 
Heizung gegen eine passende Wärmepumpe getauscht 
werden.
Ist die Heizung verhältnismäßig jung und die Gebäude-
hülle energetisch schlecht, ist auch Folgendes möglich: 
Man installiert zusätzlich zum bestehenden Heizkessel 
eine Wärmepumpe. Fachleute bezeichnen dies als Hyb-
ridheizung. Die neue Wärmepumpe übernimmt dabei die 
Grundversorgung, nur an besonders kalten Tagen im Winter 
springt die alte Gas- oder Ölheizung ein. Vor allem in noch 
nicht gedämmten Häusern ist die Hybridheizung über-
gangsweise eine gute Option. Sinnvoll ausgelegt, garantiert 
sie auch die Erfüllung des Gebäudeenergiegesetzes. Nach 
der erfolgten energetischen Modernisierung kann dann auf 
den fossilen Heizkessel verzichtet werden. Fachlichen Rat 
erhalten Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer im 
Rahmen einer Gebäudeenergieberatung.

Tipp: Wann im Jahr sollte die Wärmepumpe installiert 
werden?
Die beliebteste Variante der Wärmepumpe in Deutsch-
land ist die Luft-Wasser-Wärmepumpe mit über 90 Pro-
zent Marktanteil. Ihre Installation und der Anschluss an 
das Wärmeverteilsystem dauern meist zwei bis drei Tage. 
Wird vorher das alte Heizungssystem deinstalliert und muss 
umgebaut werden, können die Arbeiten aber auch rund 
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eine Woche dauern. In dieser Zeit kann man nicht heizen. 
Fachleute empfehlen daher, die Installation außerhalb der 
Heizperiode durchzuführen.
Effizienter, aber auch teurer ist die Erdsondenwärmepum-
pe. Hier entzieht die Wärmepumpe dem Erdreich Wärme, 
das vor allem in der kalten Jahreszeit deutlich wärmer ist. 
Die Zulässigkeit von solchen Bohrungen muss im Vorfeld 
mit dem Landratsamt geklärt werden.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 
Wohnhäusern gibt es auch auf www.zukunftaltbau.de.

Sonstiges - Umlandgemeinden

Workshop Hülsenfrüchte

Der Kneippverein Biberach bietet einen Workshop über 
Hülsenfrüchte an.
Unsere Referentin Ursula Liske zeigt uns, wie vielseitig und 
wertvoll Hülsenfrüchte für die Ernährung sind, und gibt hilf-
reiche Tipps zu Einkauf, Lagerung und Zubereitung. Ge-
meinsam werden verschiedene Sorten entdeckt, zubereitet 
und in geselliger Runde verkostet.
Termin: 26.02.2025 17-20 Uhr13€ Mitglieder16€ Gäste
Ort: BEA LandwirtschaftsamtBergerhauser Straße 36 Bi-
berach
Anmeldung:
Sonja Baurs
baur@kneippverein-biberach.de
0173/9341876

Mach dich stark – Podiumsdiskussion des DGB 
zur Bundestagswahl

„Mach dich stark mit uns – für faire Löhne, soziale Sicher-
heit und Investitionen in die Zukunft“ ist das Motto des 
Deutschen Gewerkschaftsbundes zur anstehenden Bun-
destagswahl.
Unter diesem Motto findet auch eine Podiumsdiskussion 
mit den örtlichen Bundestagskandidat*innen am Donners-
tag, den 13. Februar um 18.00 Uhr im Foyer des Museum 
Biberach, Museumsstr. 6 statt.
Zugesagt haben Wolfgang Dahler, Bundestagskandidat 
der CDU,
Martin Gerster, Mitglied des Bundestages, SPD,
Anja Reinalter, Mitglied des Bundestags, B‘90/Die Grünen,
Ben Dippe, Bundestagskandidat der FDP und
Maximilian Krippner, Bundestagskandidat der Linken.
Moderiert wird die Diskussion von….
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist 
frei.

KUNSTschalter Schemmerhofen -  
Tommi Ruf - Anmeldung

tommi.R
… steht für Musik mit akustischer Gitarre, Gesang und we-
nig Schnick-Schnack. Eigene Songs abseits von Schubla-
den, mit Drive, Eingängigkeit und Potenzial zum Hinhören. 
Konzerte garniert mit einigen ausgewählten Coverversionen 
und positiver Energie. Live-Performance mit Lebendigkeit, 
die Künstler und Publikum verbindet. Eine Magie, die über 
den Moment hinauswirkt.

SAMSTAG, 08.02.2025
Uhrzeit: 20 Uhr
Eintritt: 10 Euro
Anmeldung ist erwünscht unter www.kunstschalter-schem-
merhofen.de
Ort: KUNSTschalter  Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 
88433 Schemmerberg

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum

Sie haben Fragen rund um das  
Redaktionssystem Cross7?

Wir sind gerne für Sie da

Rufen Sie uns an unter 07154 8222-60 oder schreiben Sie 
uns eine E-Mail an produktion@duv-wagner.de

Ihr Team von Druck + Verlag Wagner

An alle Vereine und Institutionen!
Kostenlos: redaktionelle Textbeiträge; diese müssen jedoch bei der 
jeweiligen Gemeinde aufgegeben werden. Logos von Sponsoren sind 
generell nicht erlaubt.

Kostenpflichtig: alle als Anzeigenauftrag bezeichneten Eingänge 
werden als kostenpflichtig angesehen und berechnet.

Der Verlag

Bitte beachten

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
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Veranstaltungen

Werkstudent Grafische Produktion (m/w/d)

100 % Remote möglich

Interessiert?  
Finde jetzt heraus,  
ob wir zusammen passen:

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Information zur Wahlwerbung!
In der Woche vor dem Wahlsonntag ist keine 

Wahlanzeige mehr möglich. Weitere Informationen 
gerne telefonisch 07154 8222-70 oder unter

anzeigen@duv-wagner.de

© Demattio/DEIKE 759U54W6
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Warthausen

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Warthausen

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

96,60 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

138,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

69,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

55,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

110,40 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

124,20 €
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IMMOBILIENMARKT

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsen� eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

0/
11

*

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN
Ungerade KW*: in Pa� onville

Wir suchen als tatkräftige Unterstützung ab sofort

Berufskraftfahrer LKW (m/w/d)
mit der Führerscheinklasse C/CE

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

info@sugg-baustoffe.de
oder Tel. 07351 58080

SUGG GmbH
Freiburger Str. 53, 88400 Biberach

Junge Familie sucht Haus in Warthausen und
Umgebung zu kaufen. 4 Zi EG - Wohnung im Zentrum von Warthau-
sen zu verkaufen. Tel.: 01722537056

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

www.duv-wagner.de/privat
Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Auf dem schnellen Weg Ihre 
private Kleinanzeige buchen?

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


